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Hallo! 

Diese Zeitung ist für alle Dillinger Kinder!  

Ihr könnt darin etwas lesen, Rätsel lösen, ein Rezept ausprobieren, 

über Witze lachen und vieles mehr.  

Gerne dürft ihr euch bei uns melden, wenn ihr einen guten Witz kennt 

oder wenn ihr erzählen wollt, was ihr gerade erlebt. Eure Witze und 

Berichte werden dann auf der Jugendhomepage veröffentlicht. Für alle 

Veröffentlichungen gibt es einen Gutschein für eine Kugel Eis!  

Schickt euren Beitrag an folgende Adresse: susanne.zengerly@bgv-

trier.de 

Vielleicht wart ihr schon mal beim Kindertreff dabei. Dort können 

Kinder ihre Freunde treffen und zusammen Spaß haben. 

Da der Kindertreff bis nach den Sommerferien ausfallen muss, 

möchten wir uns auf diesem Weg bei euch allen melden. 

Auf der Rückseite der Kinderzeitung sind einige Telefonnummern. Dort 

könnt ihr oder eure Eltern anrufen, wenn ihr Hilfe braucht.   

 

Aktuelle Infos gibt es auf der 
Jugendhomepage: 
www.katholische-jugend-dillingen.de 
 
Dort erfahrt ihr auch, wenn der 
Kindertreff wieder stattfindet und es 
werden vielleicht bald dort viele Witze 
und Berichte von euch zu finden sein. 
 

Wir denken viel an euch und vermissen den Kindertreff!  

Passt alle gut auf euch auf und bleibt gesund! 

 

Euer Kindertreff-Team 



Backen kann jedeR!       

 



Steine anmalen 

 

Seit einigen Wochen werden 
überall im Saarland bunt 
angemalte Steine gefunden. 
Hast du auch schon einen 
gesehen? Vielleicht hast du 
auch schon selbst einen 
angemalt und draußen 
hingelegt. 

Das Ganze hat einen ganzen einfachen und wichtigen Sinn: 

anderen eine Freude machen! 

Und deshalb ist schön, wenn ganz viele dabei mitmachen. 

Du brauchst einen Stein, am Besten ist ein Kieselstein mit einer 

glatten Fläche. 

Säubere den Stein und trockne ihn gut ab. 

Dann bemale den Stein mit wasserfester Farbe. Wichtig: Der 

Stein darf nicht mit irgendwas beklebt werden, weil diese Teile 

sich irgendwann ablösen und dann für Wildtiere gefährlich 

werden können. 

Den bemalten Stein nimmst du bei eurem nächsten Spaziergang 

mit nach draußen und legst ihn irgendwo hin. Entscheide selbst, 

ob der Stein leicht oder schwer zu finden sein soll. Lege ihn nur 

auf öffentlichen Wegen ab. 

Eigentlich ist es so, dass der Finder den Stein abfotografiert als 

Erinnerung und das Bild – wenn er möchte – auf der Facebook-

Seite „Saarsteine“ postet, bevor der den Stein wieder woanders 

ablegt. 

Du kannst es aber auch so machen, dass du den Stein so 

versteckst, dass ihn besondere Menschen finden, z.B. dein 

Freund, der ein paar Häuser weiter wohnt. 

 

https://pixabay.com/de/photos/steine-beschriftet-schrift-bemalt-693701/


 

Langeweile?  

Wie wäre es denn mal mit Lesen? 

In den Buchhandlungen gibt es viele zu entdecken. 

Wer kein Buch kaufen, sondern lieber ausleihen 

möchte, geht einfach zum Rathaus. Im Erdgeschoss 

befindet sich die Stadtbücherei. Dort gibt es eine 

große Auswahl an Kinderbüchern. 

Und wenn du Geschichten magst, aber lieber 

zuhörst, als liest, sind Hörbücher genau das richtige 

für dich. Davon gibt es mittlerweile fast so viele wie 

es Bücher gibt. Du kannst sie im Internet 

downloaden – oft sogar kostenlos. Google doch mal 

mit deinen Eltern, ob ihr was findet. 

 

 

 

 

 

https://pixabay.com/de/photos/b%C3%BCcher-buchstaben-b%C3%BCcherwurm-apfel-3466184/


Pfingsten – das Mut-Mach-Fest! 
Am 31. Mai ist Pfingsten. Wir feiern es immer genau 50 Tage nach 

Ostern. An diesem Fest gibt es keine verpackten Geschenke, Eier oder 

Schokolade. Es gibt etwas viel Wichtigeres: MUT! 

In der Bibel steht, dass Jesus viele Wunder getan hat, von Gott erzählt 

hat und viele Freunde hatte. Jesus war ein ganz besonderer Mensch. 

Die Christen glauben, dass er der Sohn Gottes ist.  

Als Jesus gekreuzigt wurde, waren seine Freunde sehr traurig. Drei 

Tage später lebte er wieder. Das war nur schwierig zu verstehen, aber 

nun waren die Freunde wieder glücklich. Doch dann hat Jesus sich von 

allen verabschiedet und ist zu Gott in den Himmel gegangen. Die 

Freunde haben sich sehr alleine gefühlt und hatten große Angst. Jesus 

hatte ihnen genau gesagt, was wichtig ist, wenn er nicht mehr da ist 

und was sie dann tun sollen. Aber jetzt, wo er wirklich weg war, fehlte 

ihnen der Mut. Sie versteckten sich in ihren Häusern. 

Und dann war Pfingsten. Die Jünger in den Häusern hatten das Gefühl, 

dass eine Feuerflamme auf ihrem Kopf ist. Das war aber keine Flamme, 

die verbrennt und weh tut. Sie spürten, dass Gott ihnen Kraft und Mut 

gibt. Das Feuer war wie eine ganz besonders starke Energie.  

 

Und was passierte dann? Die 
Freunde hatten nun Mut. Sie 
verließen ihre Häuser und 
erzählten allen Menschen von 
Jesus.  
 

Ohne Pfingsten und den geschenkten Mut gäbe es heute vielleicht gar 

keine Kirchen und wir wüssten überhaupt nichts von Jesus.  

Und diesen Mut, den können wir auch heute noch gut gebrauchen, 

vielleicht gerade jetzt!  



 

 
Zwei fast gleiche Bilder von Pfingsten. Irgendwas ist 

auf dem unteren Bild anders…. 

Findest du alle Unterschiede? 



 

 

 

(Lösung auf der vorletzten Seite) 



 
Wen lieben Katzen? – Muskelkater (von Zoe) 

 

Im Chemieunterricht: „Was ist flüssiger als Wasser?“  

Caro weiß es: „Hausaufgaben! Die sind überflüssig.“  

(von Jan) 

 

Zwei Frösche sitzen am Teich. Es beginnt zu regnen. Sagt 

der eine Frosch zum anderen: „Schnell ins Wasser, sonst 

werden wir noch nass.“ (von Benjamin) 

 

Lehrer: „Wo liegt Bayern?“ Schüler: „Auf Tabellenplatz 2!“ 

(von Jan) 

 

Fliegt ein Kuckuck übers Meer. Trifft einen Hai. Ruft der 

Hai: „Kuckuck“, ruft der Kuckuck: „Hai“ (von Benjamin) 

Schickt uns eure Lieblingswitze (bitte per Mail an 

susanne.zengerly@bgv-trier.de)! Für jeden 

veröffentlichten Witz gibt es einen Gutschein für ein 

Bällchen Eis. 



Was ich gerade so mache …. 
 
Also, seit Corona ist ja alles anders. Das 
einzig Gute ist, ich kann länger schlafen.  
Dann muss ich aber trotzdem ein paar 
Schularbeiten erledigen, da meine 
Lehrerin uns ja Wochenpläne gegeben 
hat, was wir machen müssen.  

 

Ansonsten helfe ich meiner Mama beim Kochen und ich darf die 

Wäsche zum Teil zusammenlegen. Kuchen haben wir auch schon 

gebacken. 

Zum Glück ist ja das Wetter richtig gut und dann spiele ich im Garten 

oder helfe meiner Mama bei der Gartenarbeit. Oft war ich mit meinen 

Eltern spazieren oder wir haben eine Fahrradtour gemacht.  

Zusammen mit meiner Mama habe ich angefangen, Saarsteine zu 

malen. Das sind die bunten Steine, die man auf manchen Spazierwegen 

findet. 

Zum Glück wohnt auch meine Freundin Julia bei uns um die Ecke. Mit 

ihr konnte ich ja in den letzten Tagen dann auch wieder spielen. Ich 

habe sogar eine kleine Fahrradtour mit ihr gemacht.  

Trotz der vielen Freizeit bin ich froh, wenn ich wieder in die Schule 

kann. Dann kann ich auch meine Freunde wiedersehen und mit ihnen 

spielen. 

Viele Grüße! 

Joy 

 

Und was machst du gerade so? Schreibe eine Mail an 

susanne.zengerly@bgv-trier.de . Auch hier kann man sich ein Bällchen 

Eis verdienen. ;-)  

mailto:susanne.zengerly@bgv-trier.de


Lösungen: 
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Vielen Dank an die Aktion Wunschbaum für die 

finanzielle Unterstützung der Druckkosten! 



Telefonnummern für Beratung/ 

Unterstützung: 

• Nummer gegen Kummer: 116111 oder 08001110333 

• Hilfetelefon sexueller Missbrauch: 08002255530 

• Telefonseelsorge: 0800 111 0 111 oder 116 123 

• Elterntelefon: 116 111 

• Rathaus Dillingen (Sozialpass, Unterstützung für 

bedürftige Familien, …): 06831 – 709 -344 oder - 363 

• Caritas (Kleiderkammer, Lebensmittelspenden, 

Schuldner- und Suchtberatung, …): 06831 – 9399-0 

• Pfarreiengemeinschaft Dillingen: erreichbar über alle 

Pfarrbüros oder Gemeindereferentin Susanne 

Zengerly: 0157 – 75742070 

Alle diese Telefonnummern/ Anlaufstellen stehen für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene zur Verfügung 

 

Wenn irgendwas 
ist, bitte melden! 
 
Ihr bekommt 
dann Hilfe – 
versprochen!!!  

 


